
Jakob Postlmayer ist Mühlviertler Meister!
Bei der 45. Mühlviertler Meisterschaft gewann erstmals Jakob Postlmayer (TSU 
Wartberg/Aist) den Titel vor Dr. Radoslav Flasik (Linzer Schachverein) und Mario 
Hofstadler (Su Bad Leonfelden). 

54 Teilnehmer kämpften unter der Turnierleitung von Robert Ganglberger  in Bad 
Leonfelden um den Titel des Mühlviertler Meisters: In der ersten Runde kam es bereits zu 
einigen Überraschungen auf den vorderen Brettern. Erich Grünberger gegen Thomas 
Oberngruber und Walter Schaller gegen Christian Höglinger konnten ein Remis erobern. Ing. 
Robert Hofmann konnte Franz Denk bezwingen. Den Überraschungspreis der ersten Runde 
sicherte sich Felix Schwarz (Su Bad Leonfelden) mit seinem Sieg gegen Markus Gutenberger 
(Elounterschied 368).

 Auch in der zweiten Runde kam es erneut zu einigen Überraschungen- Gerhard Moherndl 
besiegte Hans Grabenweger und Erich Grünberger konnte seinen starken Start mit einem 
Sieg gegen Christian Höglinger bestätigen. Max Bergmann (Askö Leonding) erhielt mit 
seinem Sieg gegen Walter Heuschober (Elounterschied 572) den Überraschungspreis der 
zweiten Runde.

8 Spieler verblieben nach den ersten zwei Runden noch mit dem Punktemaximum. Diese 
duellierten sich in der dritten Runde, wobei sich die Favoriten Jakob Postlmayer, Radoslav 
Flasik, Georg Traunwieser und Mario Hofstadler durchsetzen konnten. Der 
Überraschungspreis der dritten Runde ging an Rene Schwarz (Su Bad Leonfelden), der 
Gottfried Nimmervoll bezwang (Elounterschied 293).

 In der 4. Runde kam es zu den Spitzenspielen Jakob Postlmayer gegen Mario Hofstadler und 
Dr. Georg Traunwieser gegen Dr. Radoslav Flasik, wobei Jakob und Radoslav die 
Begegnungen für sich entschieden. Sie konnten sich damit vom Rest des Feldes um einen 
Punkt absetzen. Rasul Jafari (Su Rainbach) sorgte mit seinem Sieg gegen Klaus Manzenreiter 
für die Überraschung der Runde (Elounterschied 446).

 In der fünften Runde kam es auf Brett eins zum absoluten Spitzenduell Dr. Radoslav Flasik 
gegen Jakob Postlmayer, wobei Jakob mit „schwarz“ einen Sieg einfuhr und somit auch den 
Grundstein für den Titel legte. Erich Grünberger (Su Rainbach) gelang mit seinem Sieg gegen 
Walter Heuschober die nächste Überraschung (Elounterschied 129), und für diese starke 
Leistung erhielt er den Überraschungspreis in der fünften Runde. 

Dr. Georg Traunwieser gelang es in der 6. Runde Jakob Postlmayer erstmals einen halben 
Punkt abzunehmen, was Radoslav und Mario mit ihren Siegen ausnutzten, sodass sie den 
Rückstand auf Jakob wieder auf einen halben Punkt reduzieren konnten.
Sie sorgten damit auch noch für eine spannende Schlussrunde. Rene Schwarz (Su Bad 
Leonfelden) konnte mit seinem Sieg gegen Robert Spitzl (Elounterschied 316) erneut den 
Überraschungspreis der Runde erobern. 

Vor der letzten Runde stand fest, dass Jakob Postlmayer ein Remis zum erstmaligen Titel des 
Mühlviertler Meisters reichen würde. Jakob konnte sein Duell mit Thomas Oberngruber für 
sich entscheiden und krönte sich somit erstmals zum Mühlviertler Meister!



Da Dr. Georg Traunwieser die letzte Partie krankheitsbedingt auslassen musste, kam es auf 
Brett zwei zwischen Dr. Radoslav Flasik und Mario Hofstadler zum direkten Duell um die 
Plätze zwei und drei. Nach einem harten Kampf einigten sich die beiden auf ein Remis, 
wodurch Radoslav den zweiten Platz vor Mario belegte. Auf den weiteren Plätzen folgten 
Mostafa Shiri, Anton Pleimer und Christian Höglinger.  Den Überraschungspreis der letzten 
Runde sicherte sich Dimitriy Purgin ( Jsv U. Mühlviertel) mit seinem Sieg gegen Klaus 
Manzenreiter (Elounterschied 259)

Kategoriesieger: 

Die Kategoriepreise der unterschiedlichen Eloklassen gingen an:

U 1000:  Simon Krieg (Su Bad Leonfelden) 

U 1200:  Max Bergmann (Askö Leonding)

U 1400:  Rene Schwarz (Su Bad Leonfelden)

U 1600:  Erich Grünberger (Su Rainbach)

U 1800:  Mostafa Shiri (Linzer Schachverein)

U 2000.  Christian Höglinger (Sv Raika Kleinzell) 

Die Mannschaftswertung konnte die Spg. Freistadt/ Wartberg (Jakob Postlmayer, Dr. Georg 
Traunwieser und Thomas Oberngruber) für sich entscheiden. 

Blitzturnier: 

Das Blitzturnier am 28.05.2022 konnte ebenfalls Jakob Postlmayr (Tsu Wartberg/Aist) vor Maximilian 
Mostbauer (Sv Hörsching) und Florian Mostbauer (Sv Hörsching) für sich entscheiden. 

Herzlichen Dank an alle Helfer, die einen einwandfreien Ablauf der Turniere ermöglichten! 
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